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Defilee in St Gallen

äsitli

Die Infanterie
Die Radfahrer

ZÜRCHER ILLUSTRIERTÉ Nr. 3Q

Nr. 39 ZÜRCHER ILLUSTRIERTE

Die Kavallerie-Brigade
3 defiliert im Trab. An
der Spitze der Brigade
reitet mit flatternder
Standarte die Fahnen-
wache

Aufnahmen

von Hs. Staub

und E. Mettler

*****

Oberstkorpskommandant Biberstem,
der Manöverleiter

Die fremden Offiziere

VOTA

Die Kärreli-Mitrailleure

Donnerstag, den 8. September fand auf dem

St. Galler Exerzierplatz Breitfeld nach been-
detem Manöver das Defilee der 6. Division vor
dem Chef des eidgenössischen Militärdeparte-
ments, Bundesrat Minger, statt. Das Defilee be-

gann mit der Luftparade von drei Flieger- und

Jagdfliegerkompagnien. Der großartige Auf-
marsch der Truppen der verschiedenen Waffen-

gattungen dauerte 2 Stunden. Angefangen beim
Stabe der Division über die Radfahrer, die Füsi-

lierbataillone, die Kavallerie, die Sanität, die Sap-

peure, die Feldartillerie hinweg bis zu den Einhei-
ten der schweren Artillerie, hinterließen die Trup-
pen einen ganz mustergültigen Eindruck. Mehr
als 75000 Zuschauer wohnten dem Defilee bei.

Die Feldartillerie

Bundesrat Minger und Oberstkorpskommandant Biberstein
>ei der Manöverbesprechung
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